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Ein paar gut © Ratscfalage .
Der Feldtxrg ist heutzutage überaus leicht

erreichbar durch bequeme Zug - und Kraft -
^ agcnverbindungeu - Ter geeignetste und
schnellste Ausstieg läßt sich von der über 900 Me -
!ct hoch gelegenen Station Bärental der Drei -
" tttbofjn ermöglichen . In einer starken Stunöe
^ reicht man von liier auf breiter Landstraße
^irgan den sog . „Feldbergpak !" , d . h . die Kreuz¬
ige , die vom Caritasheim nach Menzeu -
schwand einerseits und nach dem Feldberger -
Und Hcbelhos andererseits führen . Hier lichtet
"ch der Wintcrwalö und aufwärts werden be-
^ its die sanft oder stärker gewölbten Hänge ,
Haiden und Matten sichtbar .

. Für den skifahrenöen Neuling
Eignen sich bestimmte Schneehänge im Feldberg -
?ebiet besonders gut zu beschränkten UebungS -
Ehrten . Wir nennen u . a . das sog . „ stöpsle -
Gebiet" , ein insolge Lage , Windschutz und Tan -
^^numrahmung bevorzugtes Skiübungsgelände
unmittelbar oberhalb des Feldbergerhofes . Vom
^ eldendenkmal öes Skiklub Schwarzwald nei -

sich hier die Hänge in mäßigem Gefälle ,
äum Teil als breite Streifen zwischen Tannen -
^ rzellen hindurch , bis hinunter zum Gelände

ehemaligen „Iägerinadte " Bon der Höhe
?' e ' es llebuugsgeländes genießt man überdies
Ut der Regel eine ganz wundervolle Alpensicht ,
^ kijünger finden hinter t>em Feldbergerhof ,
"oft« den Remisen des Hotels am sog . „Tameir -
oad"

, ebenfalls ein . gut geschütztes , für Leicht -
? bf« hrten bestgeeigtietes Gelände mit unter -
^chiedlicher Neigung . Steil - und Serpentin -
JJbmhite » gewährt der Seebuck von etwa 1450
Aeter bis auf 1280 Meter zum Feldbergerhof ,
^ ie unmittelbare Ausstieg - bezw . Abfahrts -
" lecke, die gewandte Skiläufer in Schußfahrt

in zwei bis drei Minuten absolvieren , wäh¬
lend man zum Anstieg eine halbe Stunde be-
!^ ligt , ist durch Skistaugen best markiert . Zwi¬
schen dem Seebuck und dem 1500 Meter hohen
«5eli>berggipfel laden vielfach gut kchnee-
Gepolsterte , weitausladende und wellige Gelänöe

Uebungsfahrten , so namentlich die nach
Mten und Ätoröen gelagerten Halden am Bal -
« enwegerbuck , die vielfach sehr günstige Schnee -
Bedeckung ausweisen , sodann die Strecke am
»Grüble " und die Gefilde am Zastlerloch , die
wohl steiler sind , aber sehr günstig im Wind -
'chutz liegen . Die nach Süden und Südwesten
Uch hinziehenden Höhengelände in Richtung
Todtnauerhütie —Wiesental und Hebelhos dürf -
ten durch starke Sonnenbestrahlung keine so
Dünstige Abfahrtsgelegenheit bieten .

Bielleicht die idealsten Schneeverhältnisse des
ganzen Feldberggebietes bezw . des südlichen
^ ochfchmarzwaldes find vom .Hebelhof llWI
-"ceter » aufwärts zur Grafenmatte , von h : er
üum Herzogenhornrasthaus und weiter bergan
äum Herzogenhorngipfel anzutreffen . In die -

^ ui nach Norden gelagerten Bergteil hält sich
meiste und beste Schnee . Die breiten und

weitverzweigten Halden gewähren für Anfän -

^kr und Fortgeschrittene eine einzigartige Mög -
" chkeit zum Proben von Schwüngen , Schuß -
Und Serpentinsahrten , sowie Stemmbogen -

Ersuchen . Verschiedene Ansängerkurse werde »
oenn auch mit Vorliebe im Bereich des Hebel -
?» fes und der Grafenmatte , die jetzt dem Be -
^ tzer j>es erstgenannten Hotels gehört , ver -
^ nstaltet . Der Hebelhof selbst ist in AI Minuten
vom Feldbergerhof aus fast ebener Straße oder
Itter über eine Halde des Seebuckes erreichbar .

Etwa 1 Stunde benötigt inan vom Hebelhof
Auswärts zum 1475 Meter hohen Gipfel des
Herzogenhorn . Auf - und Abfahrten zwischen
^

'. c>»enmatte und der WUöhvhe des Herzogen -
hornplateans sind insolge guten Schnees beson -

n»
r ® beliebt . Infolge des vielfach recht mäßigen

Gefälles der Halden können auch Sktansänger
^ es« Tour bequem durchführen . Fortgeschrit¬

tene Läufer bevorzugen vom Rasthaus am Her -
zogenhornsattel einen Steilaufstieg über die
Waldscheise hinweg zum Gipfel des Horns , der
indessen durch seilte sonnausgesetzle Lage und
häufigen Föhnanpralls vielfach schneefreie Stel -
len oder Vereisungen ausweist . Vom Herzogen -
Horn nach Süden — Richtung Bernau —
schauende stelle Bergflächen sind dagegen wem -
ger empfehlenswert , eher wieder ein Teil des
nach Norden gelegenen und urch Föhrenparzel -
len geschützten Hochgeläntes des gegenüber -
liegenden Spießhorns . Anfänger im Skilauf ha -
ben Gelegenheit lunter Vermeidung einer
Schußabfahrt durch die steile Waldschneise vom
Horngipfel zum .Rasthaus ! das Bergplateau in
westlicher Richtung den Hochwald entlang zu
umfahren und auf allmählich sich senkenden
Flächen in später östlicher Richtung zum Her -
zogenhornrasthaus zurückzukehren . Die aus -

gedehnten Halden rincss um das Herzogen Horn
gewähren stets glanzvolle Abfahrten .

Im Feldberggcbiet selbst sind noch Gelände -
fahrten zum Stübenwasen empfehlenswert , bei
Neuschneefällen , bzw . ausreichender Schneelage
bieten längere Kamm - und Waldfahrten nach
Todtnauberg , Notschrei , Halde , Schaninöland
oder über Wiedener Eck zum Belchen köstliche
Reize .

Nun ist es doch Winter geworden und Hun -
derte , ja Tausende nehmen erfreut die „Brcttlc "

zur Hand und pilgern hinauf in den wunder -
schönen Schwarzivald . Eines der beliebtesten
Skigelände ist natürlich der „König der
Schwarzwaldberge "

, der F e l d b e r g . Den
mehr oder weniger fortgeschrittenen „ Skt -
Hafen "

, die also jetzt ins Feldberggebiet wan «
dern , ein paar kleine Ratschläge für ihre Fahr -
ten ans dem Feldberg .

Ein schöner Wintersport : Rodeln .

Will
an die ScJhneescKoMäufer .

Mit jedem Winter mehrt sich die Zahl derer ,
die dem schönen und gesundheitlich so wertvollen
Schneeschuhsport huldigen . Auch der Forstmann
und der Jäger , die ja selbst oft von Berufs -
wegen den Schneeschuh benützen , möchten dem
sport - , luft - u. lichthungrigen Städter gerne öle
Erholung gönne » , wenn nur anch dieser ans ihre
Interessen einige Rücksicht nehmen würde . Aber
hier wird , wenn auch meist aus Unkenntnis
und Gedankenlosigkeit , leider noch viel gefehlt
und Schaden angerichtet . Hierzu zählt vor allem
das wenig rücksichtsvlle Befahren von Pflan -
zungen und sonstigen Jungwald in den Forsten
des hohen Schwarzwaldes , die vielfach durch Ta -
feln mit der Aufschrift „Schonung " kenntlich ge -
macht sind . Durch Anstoßen oder Umbiegen mit
den Skiern werden die aus dem Schnee heraus -
ragenden , steif gefroreneu Gipseltriebe uicht
selten abgebrochen oder mindestens so schwer be -
schädigt , daß hierdurch die Entwicklung des künf¬
tigen Baumes oft für seine ganze Lebensbaum
ungünstig beeinträchtigt wird . Nur ein wenig
Vorsicht vermag hier viel Schaden zu verhüten .
Daß überdies das Forstgesetz uicht nur Beschä -

digungen überhaupt , sondern auch das nicht er -
laubte Betreten von Pflanzenfchonungen an sich
verbietet und unter Strafe stellt , sei nur neben -
bei erwähnt .

Nicht minder bedarf auch das Wild in den
mit hohem Schnee bedeckten Berggebteten ver -
ständnisvolle Rücksichtuahme . Man braucht nicht
Jäger zu sein , um sich vorstellen zu können ,
welche Anstrengung es dem Wilde kosten mutz ,
sich mit seinen schlanken , tief einsinkenden Läu -
fen durch den Schnee hindurchzuarbeiten , und
ivie es , durch den Hunger ohnehin schon häufig
erschöpft , noch weiter herabkommeu und schließ -
lich zugrundegehen muß , wenn es allzuoft ge -
zwungen wird , vor dem rasch dahineilenden
Schneeschuhläufer zu flüchten . Da ist es denn
schon ein Gebot der Menschlichkeit , ihm derartige
Qualen zn ersparen und lieber einen Umweg zu
machen , um es nicht aus seinen oft mühsam
erreichten Winterständen zu vertreiben . Der
Versuch , dem Wilde „nur zum Betrachten "

näherzukommen , gelingt ja doch nicht ? denn lie -
ber wendet es den letzten Reit seiner Kraft aus ,
als daß es sich nahekommen läßt .

Winter- Erholung im Sdiwarzwald
ca. 700 m Höhe, 1iir Erholungsbedürftige (keine Infektionskranke) , sehr geschützte nebelarme
Lage im idyllischen Abtal, nach Süden gelegeneLiegehalle. RheinischeKüche , sonnige Zimmer,
Zentralheizung , Bad, lV.C., Telephon , Radio . — Pension 5 .50 Mk - Aulmerksame Bedienung.

Ptnsnpkfp kn <stpnfr?i

Pension JELKMANN , Sch ageten 66 bei St. Blasien

Der J ^igendsEitag
des Gats © ® Homisgrijnde .

Mit aufrichtiger Freude tonnte die Skijugend
am 9 . Febrnar die Tatsache feststellen , daß ihre
Veranstaltung die erste im Skiklub Schwarz -
wald war , welche nicht verschoben zu werden
brauchte . Das zuversichtliche Hoffen der jung -
sten Anhänger , wenigstens dem Lebensalter naih ,
unserer weißen Kunst wurde von Petrus « r -
füllt . Ungezählte flimmernde Sterne und das
erste Viertel der silbern glänzenden Mmis -
schcibe beleuchteten bei starkem Frost das Wie --
sengelände bei Hcrreuivies . als bereits am Bor -
abend eine ganze Reihe von Helfern und ent -
fernter Wohueudeu im Kurhaus HerreuwleS
ihr Nachtlager bezogen . Intensive Vorarbeit
am Samstag ermöglichte am Sonntag die glarre
und schnelle Dnrchsiihrnng aller Rennen . Es
starteten insgesamt 118 Knaben und 20 Mäd¬
chen , so daß sowohl die Ablaufrichter , als auch
die Zielrichter trotz der schneidende » Kälte in¬
folge des starke » und sehr unangenehmen Win¬
des beim Ausschreibe » der Zeiten und Sprung -
weiten eiue große Fingerfertigkeit entwickeln
mutzten .

Frühzeitig begann es sich am Sonntag im
Kurshaus Herrenwies zu regen . Bald nacy
7 Uhr 30 rollte auch der erste ailswäriige Post -
kraftwagen voll besetzt heran , und nun folgre
Wagen auf Wagen , von den Anwesenden jedes
Mal jubelnd begrüßt . Schnell wurden das Ge -
päck und die treuen Hölzer im Kurhaus vcl -
staut und denn ging es zunächst zum Gottes¬
dienst . Gleich nach dessen Beendigung wurden
die Startnummern ausgegeben und 9 Uhr 50
verließ der erste Läuser den Start . Alle AI Sc -
knuden folgten die nächsten Teilnehmer , so daß
der Start sich trotz der großen Zahl ziemlich
schnell abwickelte . Bald trafen die ersten Läufer
der vierten Klasse am Ziel ein und die Aus -
wertuug des Langlanses begann . Obwohl die
Schneeverhältniffe an der hergerichteten Schanze
nicht befriedigten , sollte der Jugend der
Sprunglauf nicht verivehrt werden . Allerdings
schied die Mehrzahl infolge harmloser Stürze
für die Bewertung aus .

Nach dem gemeinsamen Mittagessen vert ' iln -
dete nach einer kurze « Ausprache Herr K ün -
n e ck e - Baden -Blrden , dem die Durchfiihruug
des 4 . Jugendskitages vom Gan Hornisgrinoe
übertragen worden war , das von uns schon ver -
öffentlichte Ergebnis der Wettkämpfe . Wegen
des scharfen Windes wurden die vorgeseheni .»
Volksläufe und Skispiele vom Programm ab -
gesetzt und den jugendlichen Rennteilnehmeru
die Würstchen und Brötchen unmittelbar aus -
gehäudigt . Nur allzn früh mußte man sich dann ,
wieder trenne » und in den verschiedensten Rich¬
tungen seine Heimreise antreten . Doch ob sie
aus Acheril oder Badeu -Baden , Bühl oder Bay -
lertal , Forbach oder Gaggenau , Gernsbach oder
Hundsbach , Karlsruhe oder Rastatt waren ,
Buben wie Mädels versicherten , im nächsten
Jahre wieder zur Stelle sein zu wollen , und
damit zu bezeugen , wie sehr ihnen allen der
Jugeiiöskitag aus Herz gewachsen sei und da »
auch der Verlauf des letzten ihre Erwartungen
nicht getäuscht habe .

DI « „Deutsche im 25. Jabraaua . Tide
vornehme alpine itunstzeitschrist . ein austerordcntlick
emmeblcnöwerteö F-amilienblott für jeden Bergfreuni .
eröffnet ihren 2,".. Jabroana mit einem ganz besonders
schönen und reichiialiiaen Helte , darui die in dem
Jubiläums -Leltortikel iestgeleaten Richtlinien eine
schöne und vielvcrsrrechende Verwirklichung erfahren .
Wer irgendwie streude und Interesse an den Bergen
hat . wird mit der „Dentscheii Alpenzcituna " den besten
Wegweifer und Kameraden für seinen Alltag , für die
vielen bergserncn Monate tn der grauen Arbeitsstadt
haben . Probehefte versendet der Bergverlag Rudolf
Rother , München IS , Bergverlagshauö . gerne .

Wohin zum Skilauf ?
Nach Schonach im Schwarzivald ( b. Tribcrg ),dem idealen

Wintersportplatz , 1>Ö0 M. ü. » .
tlier empfiehlt sien das tfote ) I <a «i*ui mit eeinei vor

attL' licnen nterfcui .fi -bei miöi en Pieisen zum Dauer - u.
WocnenendaufMUhaJr . Zennalluß :. Res . : 0 Orelrer -Wof

Zuschneidekurs
für Samenschnetberilmen.

'•»lt der Seit vom S. bis 19 . März ver -
äj!waltet twf Nadische Landesgewerbeamt in

einen ZuschnciSekure ! für Damen «
?? «ci&ertnnen . zu dem noch Anmeldungen
Wlä 20. Sefiruar entgegen genommen werden .

— Kursgebühr 5 Mark . —
Natisches Larideögewerbeamt .

Versteigerungen

Min- und
. BceiMoMtisetM .
Tie Gemeinde Dnrmersbeim versteigert an

.^ chgenannten Tage » in ihrem Gemeinde -
°» M u,vald folgende Laubhölzer :

Am Mittwoch , den IM. Sebruar 1930:
19 Pappelftämme von 5,i .) Scftm . ab¬
wärts , 76 Eichstämine von 8,42 Festm . ab¬
wärts . I Esche, l Erle , z Hainbnchen von

Festm . abwärts und 3 Ruschen von
*>39 Festm . abwärts . Zusammenkunft vor -

» Mittags g Ubr heim Rathaus .*• Am ? o » »erstaii. den ZK. Februar fSSIl :
- •>1 Tter eichenes , lminbuchenes , eschenes
Und gemifckites Scheit - nnd Prügelhol, .

Stück Laubholäwcltcn und 22 Lose
»̂ to>kholz . Zusammenkunst vormittags 9
uhr an der Federbachbiücke beim Wald -

L ' ngang .
Durmersheim , den >2 . Februar 1630.

Der Kemcinderai :
Enderle

G r e s s e I , Ratschr.

Die i>e,teoahnetorten
im Cafi

chwarzam
Kartstor

für sämtliche Berufe

auch fflr Lehrlinge
in nur anerkannt erstklassigen

Qual täten offeriert
preiswert

WEINTRAUB
Karlsruhe, KronsnstraBe 52 - Fernruf3707

Mvelmliiss.
Die Gemeinde Fresser « verlaust im Wege

des schriftlichen Angebots auS ih ' en Insel -
waldung - n 12» Festm . Pavvelu idarunter
s Ciche» und H Seiden ) der Stlaften I . II ,

J III . IV und V.
| Angebote wollen schriftlich bis Dienstag ,
! den 18 . t . MtS ., vormittags II Uhr , beim

Bürgermeisteramt eingereicht werden .

vck HERftSN5C : HUH Für HÖCHSTE ANSPRUCH ci

\ Ü
Erstklassige Rahmen -arheit

lassige Formen , tadellose Ausführung , und doch

nur 16 .60 RMk .
Ein Blick

in mein Schaufenster wird Sie überzeugen , wia
vorteilhaft mein Angebot für Sie ist

Ein Kauf
wird Sie aauernd zum „ Lingel " - Kunden machen .

Alleinverkauf

Schuhliaus EriKa
Kar sruhe , Ludwigsplatz

Oamsn - und Kinderschuhs in großer Auswahl zu Diiiigsten Preisen.

BrennstoffeX
Braunkohlen-Briketts Eiform - Biiketts

Anthrazit-Nußkohlen , Gr . II , nachges .
FettnuBicohlen, Gr. II , nachges .

Zechen - Brechkoks , Körnung I, ca. 60/80 mm
Zechen -Btechkoks , Körnung II, ca . 40 , 60 mm
Zechen -Brechkoks , Körnung III, ca. 20/40 mm

Zu billigsten Preisen

Erste Qualitäten
In allen Mengen liefert frei Haus bezw . Keller

MENZINGER ' FENDEL
Transportgesellschaft m . b . H .
Kohlen - Abteilung
Telefon Nr . 5883 , 4667 und 4668
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Aande 'saesettfchast .

Wieder 12 Prozent Dividende .
AlS erste 5er Berliner Großbanken legt wieder die

Berliner Handelsgcsellschast ihren Abschluß für IVA
nor . Tie Gewinn - und Verlustrechnung zeigt lieber -
fdjßffc aus Zinsen usw . mit (alles in Mill . Rm . ) 7,DJ
Hl,85) , aus Provisionen von 4M (4,04 ) . Uttct »
s ch ü i s e aus Wertpapieren und Konsertialgewinnen
( i . B . t,80 ) sind diesmal nicht besonders ausgewiesen .
Berwaltungsunkosten einschl . Tantiemen ersorderten
5,78 (5,88 ) , Pensioilskassenbeitläge und Ruhegehälter
0,55 sO.SS ) , Zteucrn l/ >2 (IM ) . Die Lenkung der
Vetwaltungskost «» ist aus die Verminderuiia des Per -
fonals von 621 aus 573 Personen zurückzusührcn . Ter
Reingewinn bezissert sich aus 3 SIS 238 (2 952 0411
Rm . , woraus der G .V . am 1^ . März nach dem Ver -
waliuiigsratsbeschlnß die Verteilung von wieder
12 Prozent Dividend « auf das von 22 auf
SS Mill . Jim . erhöhte Kommanditkapital vorgcschla -
gen wird . Zum Vortrag verbleiben 82-1 479 ( 100 852)
Reichsmark .

AuS der Bilanz : Kasie , sremde Geldsorten ,
Kupons und Guthaben bei Roten - nnd Abrechnungs
banken (alles in Mill . Kim. ) 8,85 ( U,4fl ) , Schecks und
Wechsel , unverzinsliche Schatzanweisungen 70,07 >63,9 ) ,
Nostroguthaben bei Banken und Banksirmen SSM
159 .82 ), Reports und Lombards 82,48 (40,45 ) , Vor¬
schüsse ans verfrachtete und eingelagerte Waren 114,43
(95,21 ) , eigene Wertpapiere 14,89 ( 11,72 ) , Konsortial -
beteiligunne » 8,8 (6,8 ) , dauernde Beteiligungen bei
anderen Banken und Banksirmen unv . 5,52 , Bank -
gebäude und sonstiger Grundbesitz 5 bezw . 2,8 . Uu °
ter Verbindlichkeiten werden Gläubiger mir
insgesamt 436 .64 ( .100,12) ausgewiesen , Akzepte mit
19,40 ( 15,11) . Tie G e s a m t b i I a » z s » m m e er -
höhte sich von 4(50,51 aus 508,08 . Der G e j a m t -
u in s a y bezisiert sich ans SO,8 gegen 25,8 Milliarden
ReichK «iaik . Die L i q u i i i t ä t , die lediglich unter
Berücksichtigung der Vorschüsse ans Waren und Wa -
renverschifsungcn (gedeckt ) errechnet ist , stellt sich aus
57,5 gegen 57,10 Prozent .

Das neue G e s ch ä s t S j a l> r steht im Zeichen
der große « Geldverbillignng . Wie sich diese aus die
Banken im ganzen in ihren normalen Einnahmen
auswirken wird , läßt sich noch nicht übersehen , da die
Gcldverbillignng ans einem Umsatzrückgang resultiert .
Andererseits ergibt sich hieraus eine günstigere Ge¬
legenheit lür Plazierungsinoglichkeite » . Das AuS -
' and zeigt im neuen Jahr lebhastes Unteres ! ? siir
festverzinsliche Werte .

Dadisch- Vsälzssche ? enirakauttion.
Bei der gestern hier stattgehabten 18. Badisch - Psäl -

zi ' chen Zentralaukliou gelangten zur Versteigerung
Ist954 Häute , 20842 « albselle , 47 Fresserselle und 1870
Hammelselle . Ter Besuch war gut , der Verlaus ging
ff oft vonstatten . Tendenz : durchweg sest, Häute gleiche
Preise , teilweise kleine Ausschläge sür Bullen . In
Kalbfellen Abschläge von 1 bis 5 Prozent . Hammel »
feile blieb « unverkauft . Im einzelnen wurden fol¬
gende Preise ( in Psennigen ) erzielt :

Für Gefälle ohne Kops (Preise iür Gesälle mit Kops
iinb in » lammern beigefügt ) : Kuhhäute : bis
29 Psd 55, 80- 49 Pfd . 60,50—71 (52 ) . 50—59 Pfd
65 .W— 75 .50 (52 ) , 66—79 Pfd . 62—75,5(1 (55—57,50 ) ,
80—99 Pfd . 05,50 —71,50 (59,25 ) ; norddeutsche :
ohne Kops durchweg 47,50—50,50 , mit Kopf 45 Psg .

Ochsenhäute : bis "JO Pfd . 78,50 , 80— 19 Pfd .
68,50 —67, 30—59 Prd . 6ft- 78,i50 , 60 - .79 Pfd . 70 - 80
(Ol) , 80—99 Pfd . 30,50— 78,50 (61,50 ) , 100 u . m . Psd .
»7— 78,72 (57^ 0) ; norddeutsche , vhne Kopf durchweg
50 Psg .

R i n d e r h ä u t e : bis 29 Pfd . 80, 80—40 Psd . 75,75
SiS 88 .25 (68,50 ) , 50—59 Psd . 72- 88 (61,50 ) , 60- 79
Psd . 72—85 (63,50 ) , 80 lt . m . Pfd . 70—74,75 (0^ 38) ;
norddeutsche , ohne Kopf , durchweg 58—59,25 .

B u l l e u h ä n t e : bis 29 Pfd . 74,75 , 80—49 Psd .
«4—68,50 (51,50 ) , 50- 59 Pfd . 60—68,50 (58,50 ) , 80—99
Pfd . 47—.Vi,75 (40) , 100 u . m . Pfd . 44— 44,5(1; nord¬
deutsche . »huc Kopf 48. Schuß häute 80—50.

Kalbfelle : bis 9 Pfd . 120—148,75, norddeutsch «
ohne Stopf 115—120, 8—15 Pfd . 122—125,75 , nord¬
deutsche 108— 108, norddeutfche von 15—20 Pfd . 80.
Schnß ' albfelle 90 , Fresserselle biS 20 Pfd . 77 Psg .

Devisen .
Berlin , den 13. Februar 1930

Amaterd . MO U
Buen .-Alr 1 Fe «.
Brüase ) 100 Bit
Oslo
Kopuob
Btorkh
Helettf »
Italien
London
Neuyork
Pari »

100 Kr .
100 Kr
100 Kr

100 f . M
100 Lira

1 PfA
I Doli

100 Frc *
Krhweit 100 Fca
ßpauien 100 Ps ».
Japan 1 Yan
Rio de J . 1 Milr
Wien tOO Srhill .
Prae 100 Kr .
Jusrosl . 100 Diu .
Buiip . 100000 Kr .
Bulfcar 100 Ij« va
Liesab 190 10sc
Danzill 100 Ol .
Kousfan . 1 t P
Athen 100 Dreh
Canada 1 k. D
ÜruKUS? 1 Peso

fCairo
1H* . Pf

Bland 100 i . Kr
Reval . . . . . .
Kiea

Uuüumt

Basier Devisenbörse . Amtliche Miit « lkurse
vom 18 . Febr . (Mitgeteilt von der Basier Handels -
bank . ) Paris S0 .29% , Berlin 128.73K , London 25. 19 ) «

'
,

Mailand 27.1», Brüssel 72 .52, Holland 207 .80 , Neu .
nork : Habel 5.18 .80. Scheck 5 .17 % , Cauada 5 . 14 , Ar¬
gentinien 1.99 , Madrid und Barcelona 05 .—, Oslo
188 .85, Kopenhagen 188.65, Stockholm 138.95 , Belgrad

Bukarest 8.07 , Budapest 90.80 , Wie ;« 72.95,
Warschau 58.10, Prag 15 .88, «Sofia 8.75 .

^0 . 34
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80740
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Unnotierte werte .
Karlsruhe , den 13 Februar

Mitcstailt » ob Bari

Adler Kall . . > »
Badenia Druck . , ,
Maschinen Wein . .
Bürbach . . , . .
Brown Bovert . , .
Dtsch Lastauto .
Dtsch Petroleum
Carolin . . . ,
Itterabraftwerk » .

& Glend Uaabif ' ^ liäfi Karist
Alle » eirka

Wintersbali . . . . . 191
Kammerkirsch . . . 40
Karlsr Lebensv . , : 250
MoninKer Brauerei ' 160
Kastattei Waiteon 13
Kodi & Wienenbitr . 35
Spinnerei Kollnau 40
Spinnerei Offenbc . 80
Karlsr Maschinen -

1 7 Zuckerwaren Speck ; -»
• l G . = gesucht

; 100

186
! 129

| «
58

Die Preiswaage.
Die Lebensmittel - und Weltwarenmärkte .

Neue Berflauung an den Getreidemärtten . — Widerstands¬
fähigkeit der Kolonialwaren . — Wolle leicht erholt.

Länger al ? erwartet , (äftt die Erholung der Welt -
konjunktur von den Rückschlägen aus dem vorigen
^ ahr auf sich warten . ,>n den Bereinigten Staaten
zeigen sich -,i» nt Ausätze zu einer Besserung aus ein¬
zelnen Gebieten , ihnen steht aber ein weiteres Nach¬
lassen der Konjunktur aus anbeten Gebieten gegen -
Uber . ,) u Europa liegen die Verhältnisse nicht viel
besser . Zieht man von Frankreich ab , so weist die
Eriverb ^ loseiistatistik in allen Ländern eine tt --
schreckende Höhe auf . Was dies für den Prozeß des
Güterverbranches bedeutet , läht sich ziemlich leicht tt >
messen . Tie Lage wird nur dadurä » etwas gemildert ,
daß die überall sich anbahnende Geldverbilliguiig das
Anschassen nnb Halten von Lägern nicht mehr ganz
so schwierig gestaltet , wie » in die Jahreswende herum .
Immerhin stehen Produktion und Konsum noch in
einem so starken Mißverhältnis zu einander , daß die
Lebensmittel - und Weltwarenmärkte ans dem Zu -
stand der Depression nicht he r a u s k o m --
m c n . Zu größter Zurückhaltung veranlaßt wird
der Großhandel durch die Beobachtung , daß die Ge -
treioestützungsmaßnahmen der Amerikaner trotz der
eingesetzten ungeheuren Mittel bisher zu keinem l^ r -
folge geführt Haben . Bei der engen Verbundenheit ,die in tatsächlicher nnd spekulativer Beziehung z «)U
scheu dem Getreide und allen übrigen Welthandels -
artikeln besteht , kann e « nicht Wunder nehme » , daß
die Welt -Getretdebaifse auch bei den übrige » Roh -
stosse » ihren Niederschlag sindet .

*
An de » G e t r e i d e m ä r k l e n ersolgten in den

letzten Tagen die stärksten Preisrückgänge in Kanada .
Dort sind eine Reihe bedeutender Handelshäuser in
Schwierigkeiten geraten , offenbar deshalb , iseil sie
sich in der Konsumsähigkett der europäischen Zuschuß -
iänder sür amerikanischen Weizen verkalkuliert
haben . DaS Weizen an gebot in Kanada war
so drängend , daß sich die Anssangorganisationen
schließlich gezwungen sahen , staatliche Hilfe zur Ein¬
lagerung des unverkäuflichen Materials in Anspruch
zu nehmen . Bei dieser Sachlage konnte es nicht aus -
bleiben , daß auch die Getreidemärkie der Bereinig -
ten « taare » in Mitleibeuschaft gezogen wurde » .
Etwas gebessert haben sich die Weizenverhältnisse aus
der südlichen Erdhalbkngel , da die argentinische Ernte
erheblich hinter dem Boriahrsergebnis zurückbleibt .
Daß aber attch hier alle Ansätze zu einer Besserung
im Keime ersticken , liegt vor allem daran , daß der
Mais recht gute Ergebnisse verspricht , so daß hierdurch
ein größeres Weizenquantum in Freiheit gesetzt wird .

Teutschland laboriert man ohne Unterlaß , aber
auch ohne Erfolg , an der Beseitigung der Roggen »
k r i s i 8.

*
Au den K o l o u i a l w a r e n in ä r k t e n sind die

Preisrückgänge anscheinend zum Stillstanb gekommen ,
nur der Z uck e r verfiel einer weiteren Abschwächung .

Berliner Börse .
Berlin , 18, Febr . sEigenbericht . ) Di « Börse er -

Öffnete in uneinheitlicher Haltung . Gegen »
über den gestrigen im Abendverkehr genannten Kur -
sei, war die Stimmung durchaus freundlich .
Vereinzelt wollte man kleinere KausorderS bemerkt
haben , doch blieb das Geschäft auch heute wieder ge -
ring . Die Börse erhoffte aus Grund der bekannt ge -
wordenen neuen Borschläge des Finanzministers zur
Deckung deö Etatdesizits eine baldige Einiguirg in
ieu schwierige » Verhandlungen . Auch die an die Ein -
berusnng des Zentralausschusses der Ncichsbank ge-
knüpften Hossnungen aus eine neue Diskontermäßi -
guug erscheinen versrüht , da es sich in dieser Sitzung
um Wahlen sür die Bezirksausschüsse der Reichsbank
handeln dürfte . Andererseits beeinträchtigte die wei -
ter nachlassende Beschästigung in der Maschinen !»» » -
strie die drohende ungünstige Aktionärabfindnng bei
der Favag sowie die Möglichkeit von Dividenden -
reduktionen bei der Adea , Akkumulatoren und neuer -
dings auch Mansseld die Stimmung . Auch die gestrt -
gen Störungen der Kommunisten bei den Opelwerken
verstimmten .

Am Geldmarkt war Tagesgeld -1—0,5 Prozent
und darunter und Monatsgeld mit » —8,3 Prozent
zu haben . Warenwechsel 0 Prozent . Der Dollar
lag schwächer . Kabel—Berlin 1.1885, London —Kabel
4.8H20 , London —Berlin 20.86^ .

Zm weiteren Berlaus gaben die Kurse , soweit sich
überhaupt zweite Notizen ermöglichen ließen , durch -
weg nach . Die Börse wurde durch den Druck am
SiemenSmatkt verstimmt .

Avr P r i v a t d i s k o n t m a r k t wurde die Notiz
für lange Slcht um 'A auf Prozent ermäßigt , so
daß der Satz sür beide Sichten nunmehr 5% Prozent
beträgt .

Die Börse schloß ruhig und wenig v e r a n -
d e r t . Matt lagen Polyphon und Siemens . Nach -
börtlich hörte man Hapag 102, Nordd . Lloyd 101,5,
Farbe » 1M, ?S, Siemen » Äti , Salzdetfurth ii59,5, Kar -
stadt l ;tf>,25, Maiitseld 106,5 , Polyphon 273, Svenska
WS,5 , Reichsbank 801,5 , Nenbesitz 8 .50, Altbesitz 52,80 .

frankfurter Abendbörse .
Ruhig .

Frautsur «, lü . Febr . lDrahtberichr . ) Die Abend ,
börse verlies sehr ruhig und war nur knapp behauptet .
Bor allem setzte sich der Kursrückgang in Siemens
fort mit 2 Prozent unter dem Berliner Schlußkurs .
Dadurch waren auch die Übrigen Wer , etwas schwä -
cher . Lebhaster als Aktien lagen Renten , besonder »
österreichische uud ungarische Borkriegsanleihen . Auch
Bosnier mit 28 Prozent behauptet . Serben setzten die
Auswärtsbewegling fort . Talonserbe » IS , 09 er Ser -
ben 1« . Deutsche Anleihen ruhig . Neubesitz 8,55.

Im Verlauf trat aus Berliner Nachlraae eine
mäßige Besserung am Aktienmarkt ein . Man hörte
Siemens 30 *, Schlickert 186,75 , A .E .G . 177,75 , Farben
168,87.

Anleihen : Altbesitz 52. 10, Neubesitz 8,45 , 4 Dt .
Schutzgebiete 2. 75.

Bankaktien : Allg . Dt . Creditanst . 120.25, Barmer
Bankverein 180, Berk . Hanbelsges . 190, Commerz u .
Privatb . 159,25 , Darmst . u . Nationalb . 288, Deutsche
Bank und Diseonto -Gesellich . 150, DresHner Bank
152,5 , Reichsbank 304,4, , Oesterr . Credit 29,80.

Bergw « rks -Ak,i « u : Buderus 75, Harpen 137,5,
Kölln ). Aschersl . 212,5 , Weste regeln 213,5 , Klöckner -
werke 107,5 . Niannesmannröhren 108, Mansselder
Bergbau 108, Phöni ? Bergbau 104 , Ber . Königs « u .
Laurahütte 52, Ber . Stahlwerke 108.

Iraoaportwertc : Hapag 102,25, Nordd . Lloyd 194,37.
Andustrieaktie « ! Aku 117,25 , A .E .G . Stamm - Akt .

177,5, Zement Heidelberg 118,5 , Dt . Linoleumwerke

Dies muh umso mehr Überrasche » , alö jetzt der Ver¬
such gemacht worden ist, in Kuba eine Produktions -
drosseluug vorzunehmen . Verständlich wird die Luge
des Zuckermarn : ö . wenn man bedenkt , daß die Ern -
ten in de» Kolonialländern , aber auch in Deutschland
recht günstig sind und daß noch ans der 1928 er Ernte
erhebliche , unverkauste Bestäube in die jetzige Saison
hinübergenoinmen werde » mußten . Zudem ist der
Zuckervcrbrauch allgemein zurückgegangen , die Rassi -
nerten berichten über sehr schlechtes Geschäft . Dem
Kaffee markt gab die Bewilligung einer neuen
Stützniigsanleihe sür da » brasilianische Kasseepreis -
Verteidigungsiustitut eine gewisse Stütze , beim Hau -
del haben sich die Läger so weit gelichtet , daß Neu -
eindcckunge » in bescheidenem Umfange kaum zu um -
gehen sind . Tic Preise konnten daher bei ruhigem
Geschäft um ein Weniges anziehen . Kakao konnie
seine Preisbasis einigermaßen behaupten . R e i s lvar
mancherlei Schwankungen ausaefetzt , seboch war auch
hier eine gewisse Widerstandssähigkeit unverkennbar .
In Hülsenfrüchte » kommt aus zweiter Hand
ziemlich viel Material an de » Markt , die jetzige Wit -
teruug ist aber nicht dazu angetan , einen größeren
Konsum an Erbsen , Bohnen oder Linsen auskommen
zu lasse » .

*
U »ter de » Rohstoffen sür die Textilindustrie lag

die Baumwolle matt , obwohl sich der .vcdcral
Farm Board darum bemüht , die Baumwolliarmer
zu Einschränkungsmaßnahmen zu veranlassen . Die
verarbeitende Baumivollindustrie aller Länder leidet
unter Auftragsmangel , die japanischen Spinnereien
haben sich zu einer Drosselung der Garnprvdnktion
um etwa 12 Prozent entschlösse » . Im Gegensatz zur
Baumwolle hatte Rohwolle aus den Londoner
Auktionen eine Preiserholnug zu verzeichnen . Es
hängt dies hauptsächlich damit zusammen , daß von
den Kolonial - Wollversteigeruilgen ebenfalls höhere
Preisnolierungen gemeldet wurde » , vor allem zeige »
die südafrikanisä/ » Auktionen eiu recht sesteS Aus -
sehen . Am F l a ch s m a r k t sind inkolae verstärkten
Angebote » der Sowjetregicrung und Lettlands die
Preise weiter zurückgegangen .- selbst aus
dem ermäßiateu Niveau war die Kauslnst zieinlich
gering , da die westlichen Flachsproduzenten insolge
qualitativ gute « Aussalles ihrer eigenen Ernten we -
niger aus den Bezug osteuropäischen Materials an -
gewiesen sind .

4-

Der Metallmarlt zeigt eine völlige Stagnation .
Die Abrufe in Kupfer sind angesichts der un -
gewisse » amerikanischen Konjunkturlage zurückgegan -
gen . Wo Bedars austritt , wirb er meist aus zweiter
Hand befriedigt . Zink uud B l « i konnte » sich
einigermaßen halten , für Z t n » trat vorübergehend
etwas Nachfrage auf , ohne daß aber dos Geschäft
einen lebhafteren Charakter annahm .

250,25 , Elektr . Licht u . Kraft 108.5 , J .-G . Farben
100,02 , Felteu » . Guilleaume 127, ssrankf . Maschinen
42,5. Gessürel 170. Goldschmidt Th . 72. Holzmann 98 .
IunghanS Gebr . 40. Lahineyer 108, Metallgef . 118.
RütgerSwerke 78 . Siemens u . Halske 264,5 , Südd .
Zuckers . 159, Voigt u . Häfsner 230.

Hamburger Warenmarkt .
Hamburg , 18. Febr . sDeutfcher KurSfunk .)

O e l e : Leinöl fest , per Februar 90,26 Nrn . , per
März 89,25 Rm ., per April 88,25 Rm . und per Mai -
Juni 89,25 Rm . Leinsaat La Plata eis Hamburg , per
Februar und März 21,«« hsl . Sonst unveränderte'Preise .

Kaffee : Brastl - ? erminmarkt verkehrte heute mit
Vt bis Vi Pfennig niedrigeren Pr - isen . Die Brasil -
Kostsrachtosferte » lauten unregelmäßig , teils uuver -
ändert , teils bis 3 sh. niedriger . Das Lokoaeschäft ist
bei lulveränderte » Preisen besriedigend . Gewaschene
Kaffees eher wider ruhiger , Preise sind nur knapp
behauptet .

Schmalz : Tendenz stetig , Preise unverändert .
Zucker : Esiektivmarkt lustlos bei nominell un -

veränderten Preisen . Terminmarkt ruhig , abwartend
bei abbröckelnden Preisen .

Reis : Ruhig , nur amerikanischer Reis ist knavper
Bestände wegen anziehend . Bluerose , loko 10,90 Dol¬
lar elf . Sonst unveränderte Preise .

Kakao : Stilles Geschäft bei folgenden Preisen :
Aeera Zwischenernte , lvko 88,0 sh . bezahlt Brief Neu -
ernte , loko 42,0— 1:1 sh. , dito per Februar - Mär » 42,9
sh . . per März - April 43,S sh. eis . Superior Bahia , per
Febtuar - März 44,0 sh . est . Superior Thomü , loko
48—45 sh . , dito per Febrnar - März 44 sh. eis . Supe¬
rior Sommer Arriba , loko 100 sh . bezahlt , dito per
März -Mai 07,0 fij . cfr . Plautation Trinidad , loko
SS—59 sh . Tenischer Kamernn - Pflanzuligskakao , je
nach Qualität , loko 44,0— 16 sh . Sonst unveränderte
Preise .

Gewürze : Schwarzer Psesser iusolge der au -
haltenden Deckungsnachsrag « uud knapper Lager -
bestände sester , die anderen Sorten eher ruhiger .
Jnawer wenig angeboten und weiter im Preise an -
ziehend . Die Tendenz der übrige « Artikel ist nach
unten gerichtet . Weißer Muntokpsesfer »HO, weißer
Bataviamuntokpfcffer 345 , schwarzer Lampong 248,
schwarzer Singapore 240 , Tellicherrn 205 , Piment 182,
Kaneel 000—l) 3«D—200, dito I—IV 300—240 , Carda -
mon -Malabar 740 , Cassua flores 178, Eaffia vera 94 ,
Japan Ingwer 152, Macisblüte Banda 740 , Nelken
Sansibar 184 . Lorbeerlaub 38, holländischer Kümmel
08 und Senfsaat 47 : alles versteht sich unverzollt per
100 Kilo ab Lager Hamburgs .

Hülse usrüchie : Kleines Geschäft . Die Ten¬
denz ist lustlos . Gelbe Biktoriaerbfen notierten 13
bi » 10 , während die übrigen Sorten alle unverändert
im Preise sind .

Baumwolle : Ruhig . Ai » ericau Universal
Standard MidMiiw » loko 17,85 Dollareenis ver lbs .
Osttitdische Baumwolle : Fine eomra stand I 4 .70 d .
per lbs . Bremen Klausel II 5,00 d . per lbs

Chicago , 1:!. Febr . fFuukspruch . ) Getreide - Schluj, -
kurse . lBortagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz stetig : Mär , 11856 ( 119— 119^ ) , Mai 128 bis
122% (1WX - 128K ) , Juli 124—128 ( 124 !̂ - 124K ) ,
September 120K —120 ( 120K — 1205̂ ) . Mai « : Ten -
den,) willig : März 88 (89^ ) , Mai 9lN (92H ) . Juli

f94% ) , September 98% (94 ^ ) . Haser : Ten -
willig : März 15 )'» , 45^ 1. Mai 40% WV t \ . Juli
' 46 ) . Rouge » : Tendenz willig : März 88Hi
Mai 84 % I85H ) , Juli 84^ (85 ^ ) , September
(80% ) . (Alles in Cents je Bushel .)

93
denz
48%
(84 ) ,my,

Fusionsgerüchte .
Neue Kombinationen

innerhalb der Großbanken
Obwohl die Börsengerüchte von Fusions - oder 3 ^

teressengemetnschaftSplänen zwischen der Berlwer
HandelSgesellschast , der Dresdner Bank und der
natbank von beteiligter Seite energisch dementie »
worden sin» , erhalten sich diese Gerüchte . Wir etitr
ren hierzu uon informierter Seite folgendes : , .

Tatsächlich besteht tn den Kreisen der Großbanke ?
die Geneigtheit , der Prüfung bestimmter Korn 1" '
Nationen aus ihre Zweckmäßigkeit htn naherzutrcu >u
Es handelt sich aber weder um eine beabsichtigte 3'®'
siou mehrerer Institute , noch um eine cinzugeheue °
Interessengemeinschaft , sondern lediglich um ein
sammengehe » in bestimmte » Einzelsragen von 3 "®
zu Fall . Im Augenblick dauern die Erwägung
noch an . Als Tatsache kann immerhin gelte » , daß ^
Unterredungeu weiter versolgt loerde » . Gedacht w >̂
ossenbar au eine Zusammenarbeit zwischen eini cl>
neu Großbanken bei größ - ren Äonsortialgescha ^ ^
sowie an ein nemeinsames Vorgehen auf dem
der Rationalisierung bei den Depositeukassen u
Filialen . Man muß sich dabei vergegenwärtigen '
daß der Zusammenschluß Deutsche Bank —Tiscon '

^
Gesellschaft znr Zusammenleanng von Depositenkasl ^
und Filialen der beilen Institute in erhebliche »
Umsange geführt hat , was naturgemäß mit einer 0Jt '
ken Ersparuug von Unkosten verbunden ist . Die
deren Großbankeü find dadurch in Bezug auf de»
llnkostenkocsstzicntcn ins Hintertreffen geraten .
daß auch hci ihnen der Wunsch nach Abmachun « -»
über eine Milderung der Konkurrenz tn Bezug aa '
die Depositcnkassen zum Zwecke von Unkostenerspa ^
nisten vorhanden sein dürfte .

Markte
Mauukrim , 13. Febr . tDrahtbericht . ) Produktes

börse . Inlandsweizen und MaiS konnten sich eine
Kleinigkeit befestigen , Roggen und Hafer logen
schwach. Verlangt wurden für die 100 Lg ., ohne
waggonfrei ab Mannheim : Weizen , iuländ . 28,75 b -
27, ausländ . 28,75—32,75 ; Romen 17,75— 18 ; Inlands -
hafer 10—10,75 ; Braugerste 1^ 75—20,75 ; F » ttcl ?geri >e
15 ^ 0- 10,50 ; MaiS mit Lack 10,25- 10,50 ; südd . 2? e>-
zenmehl , Spezial Null 39,75 ; Weizenanszugsmehl
43,75 ; südd . Weizeubrotmehl 29.75 ; Roggenme »!.
70—60vroz . Ausmahlung 26—20 ; Weizenkleie , t c,B
8 grob 8,50—9 ; Biertreber 12— 12,S' > Rm .

Berlin , 13 . Febr . sFunkspruch . j Produktenbörse
Tic weiterhin geringen Weizeuangebote aus den
vinzen blieben auf den heutigen Berliner Getreide "
markt ohne Einfluß , da die MiWeu wegen dcS wie"
der allgemein schwierigen Mehlgeschästs allergrößt ?
Zurückhaltung zeigen und auch sonst der Konsum
den fehlenden Offerten ans USA . neue Dispositionen
nicht trifft . Im Zeithandel eröffnete der heimische
Weizen mit Rückgänge » , die sür März und Mai » ia *
groß waren , die aber doch sür Juli mit 1,50 R «^
schärfer hervortraten . Roggu durchschnittlich schlva« »
Die Frage war sehr vorsichtig . Beim Hafer beste«*
für die Ausfuhr zu unveränderten Preisen weiterhin
Interesse . Auch Gerste wird in guter Jndustriewatc
zu Expvrtzweckeu gesucht und höher bezahlt . «Berlin , 13 . Febr . sFnnkspruch . ) Amtlich « Pr »b«t "
tennotieruugen (für Getreide und Oelfaatcn je 10®
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetze « -
Märk . , 76 - 77 Kg . 237—210 , März 253,50 , Mai 204.50,
Juli 273 u . Brief ; ruhig . Roggen : Mark ., 7? Ks -
159— 103, Warthe - Neye -Ladung 172 elf Berlin Brief *
März 172— 172,50 , Mai 181 u . Geld . Juli 188 ; ruhig -
Gerste : Braugerste 160— 170, Futter - und Jndf
ftriegerste 140—149 ; ruhig . Hafer : Märk . 120—1^ '
März 189—140, Mai 140- 147, Juli 152; rub ' S-
Mais : geschästslos . Weizemnehl 28,50 —85 ; ruhiS -
Roggeumehl 21,25—35 ; ruhig . Weizenkleie 7,75—8,5O

'i
rullig . Roggenkleie 7,75—8,25 ; ruhig .

Biktoriaerbsen 22 —29, kleine Epeiseerbscn 20—22,
Flittererbsen 16—17, Peluschken 10,50—18,50, Acket"
bohncn 16,50 — 18,50 , Wicken 18,59—23 , blaue Lupinen
13- 11 , gelbe Lupinen 10,50 - 17,50 , Seradella . alt
bis 28. üiapskucheu 16- 10,40 . Leinkuchen 18,80—19M
Trockenschnttzel 6,60—6^ 0, Soyaextraktionsschrot 14»»°
bis 15 . uartosselsockeu IS—13,50 Rm . — Kartofl " "
Notierungen unverändert . .

Magdeburg , 18. Febr . Weißziuker ( einfchließl .
und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen
Februar 20,50 , März 26,65 , April 36,80 , Mai SO,9®,
Juni 27. 10 . Tendenz ruhig . '

Bremen . 13 . Febr . Baumwolle . Schlußkur e-
Aincriean Middüng Universal Standard 2i mm I pf
per engl . Pfutti 17 .80 Dollarcents . „Berlin , 1». Febr . Metallnoticrungen siir je 190 » i -
Elektrolulkupser prompt eis Hamburg , Bremen
Rotterdam (Notierung der Vereinigung sür die
Elektrolylkupsernotiz ) 170,50 Rm . - Notierung - » W*
Kommission des Berliner MetallbSrseu »orftande » i°^
Preise verstehe » sich ab Lager in Deutschland «»r
prompte Lieferung und Bezahlung ) : Originalhütte »
nluinintum , as —-00% in Blöcke » 190 Rm ., desgl . . ^
Walz - oder Drahtbarre « , 00% 104 Rni >, Reinniat »
9S - ,80 % 350 Rm .. Antiinon - Regulus 59—62 RM"
Feinsilber ( 1 Kg . fein ) 60—02 Rm . Ä

Ettlingen , 13 . Febr . Schweinemarkt . Es
zugeführt 85 Ferkel und 18 Läufer . Verkauft wurden
34 Ferkel und IS Läufer . Preis sür die Ferkel
biS 80 Rm . pro Paar , sür Läuser 44—57 Rm .
Stück . Geschäftsgang gut .

Bruchsal , 12 . Febr . Schweiuemarkt . Angesah ^ .?
wurden « 7 Milchschweine und IS Läuser . BerkaüO
wurden SO Milchschwcine unb 10 Läufer . HöÄNcl
Preis per Paar Milchschweine 82 Rm . , per Paar La«
ser 100 Rm . , häusigster Preis 75 bezw . 95 Rm ., " t£
drigster Preis 68 bezw . 90 Rm . . .

Mannheim , 18 . Febr . (Drahtbericht . ) Klei »o><^
marlt . tts waren zugesührt und wurden die 5U
Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 77 Kälber
US 78, LI Schale 42— 16, 20 Schweine , ohne
627 Ferkel und Läuser : Ferkel bis vier Wochen ^
bis SO. über vier Wochen 40— 18, Läufer 55—64 R !®J
Verlaus : Kälber mittelmäßig , geräumt ; F " *
und Läufer mittelmäßig .

Süddeutsch « Mnhleuvereiuiguug G . « . b . H. }
*
,

Mannheim . Mit Wirkung ab 11 . Februar 1930 ist
neue Vertragszoll für Weizen mit 9,50 Rm . in
getreten . Er bedeutet gegenüber dem bisher ' ^
Vertragszollsatz eine Erhöhung von 8 Rm . per t®'
Da zwischen dem Tage , an dem mit vorstehender
erhöhung zu rechnen war . unb dem , an welchem ne 1 .
« rast trat , eine viel größere Zeitspanne lag , al » ° ,
der am 20. Januar stattgefundenen Erhöhung °e
autonomen Weizenzolles , war es den Konvention ^
inühlen möglich , den für ihre Mehlverkäufe ^ " " 5
te » ausländischen Weizen zum größte » Teil « nockiv
Grund de« alten Zollsätze » eiuzusühren . Die
deutscht Mühlenvereiniguidg hat dewentsprechenb 0

schlössen , von einem weiteren Zollausschlag abzus «» ' j
Es wird aber besonder » daraus hingewiesen , daß °
Zollausschlag von 50 Rpsg . , entsprechend dem Ru »' '

schreiben vom 15. Januar 1980, unverändert w «"
erhoben wird .
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Das erste Trommelfeuer

des Weltkrieges .

Tinterfchiacht in der Champagne 1915

^ ager von Chaluns vattc General Joffrs
bereitgestellt , iie Februar und März

>, zur Entlastung öer Russen tric öoutschen
ni°. 'ltett t>er Champagne angreifen ttttö mög-
t
'jr Jbiett . Durchbruch erkämpfen sollte. Wcu-

S " « « . Ziele waren mit Sem auf Sie Ltnre
^vliain —Bienne la Bille angesetzten Vordre -
ikn verbunden Tie gesuchte Entscheidung an
nn gegx, , Compiegne nnS Albert vorspriiigcn -

-°u Deutschen B «rtei -digung4aSschnitt sollte die -
r . jn fran .'. Ssische Hanö bringen , um öamtt

xilchzeitig üen Einsturz der Aisne - unü
^ ttttnefront zu erreiche » . Der Durchstoß seid »
M . ü &cr Bonsiers mit Erfolg durchgeführt ,
. ,

" e Frankreichs Waffen den Weg ins MaaS -
^ geöffnet .
^ '̂ urz vor der für Mitte ,> ebrnar angesetzten
Durchbruchsschlacht war deutscherseits am 3. Fe -
.^Uar ein gegen die Hügel 20(1, 19C und litt
Wichen Perthes —Cerna » gerichtetes Teilunler -
Minen mit der überraschenden s^ ort nähme
,

^ r Höhe 1 !11 bei Massiges eine nicyl
^ wesentliche Verbesserung der Stellung er -
'Wt worden . Die bereits versammelte fra . i-
^ " sche Angriffsartillerie nahm hier nun mit
"Huer starker anschwellendem Reiter die Ber¬
atung auf . General de Langle . als Führer
^ . 8- Armee verantwortlicher Leiter des fran »

Mchen Angriffs , kam zum Entschluß , anschlle -
*eni> aus dem Gesamtabschnitt Massiges —
' puain die geplante Schlacht zu eröffne !! . Ve .

am 12. Februar ging die französische Ra -
wnade mit mehr als 500 Geschützen aller Äali -

zu einem dynamisch geregelten Fenerorkan
wer — daserste gewaltig « Trommei -
I ^ » er des Weltkrieges raste über die
Mische Stellung . Ms in die Tiefe des deut -
°)ett Aufmarfchranms hagelten die Granaten

Klachbahngeschütze und übten besonders in
> u nur behelfsmäßig ausgebaute » Rcserve -
^ Uungen verheerende Wirkung aus . In d/ »'
Mig eingeebneten vorderen deutschen GrSben
'ölten nieöersächsische und rheinische Truppen

W. R . T . und 16 . I .D . trotz sich häufender
»Iwerer Verluste unerschüttert stand . Di ^
^ üenwirkung des deutschen Geschützfeuers ve-

Pit , alS am lö . Februar das französische
sammeln äußerste Kraft erreichte , sich erst
Mgiam zu entfalten .

tfür den großen französischen Infanterie -
^ arisf sind das l. und XVII . Korps in vorderster
'^" ê , das II. nnd IV. Korps in der zwciten be-
gestellt . Das Vorbringen dieser Massen un -

dem Keuermantel der Geschütze stößt am
und 16. Februar trotz der weit sich breiten -
Vernichtung auf unerwarteten Widerstand

°er deutschen Verteidiger . Am 1 ö. Feb rua ?
^ reicht die Schlacht ihren Höhe -
vunkt . Zwischen Perthes und le Mesnil stllr -
^cn die Franzosen vor . Aber nicht mehr in

hemmungslosem Ueberrennen des Gegners ,
sondern in einem mit größten Opfern des An -
greiferS verbundeuen wechselvollen Kampf . A n -
griff auf Angriff dicht gestaffelter
Linien wälzt sich gegen die bröckelnden dent -
scheu Reihen — aber die deutsche Front hält ,
wenn auch Grabenstücke und Einzelstelluugen
verloren gehen . Schließlich gelingt es der denr -
scheu Artillerie , sich Abwehrgeltuug zu verschas -
fen . Zwei Tage lang folgen mit immer nen
ausgewechselten Truppen die Angriffe , aber der
.Kampf ist zum Stehen gekommen . Am Abens
des 18 . Februar tritt die erste Erschöpfung auf
französischer Seite bemerklich hervor , so da «
Generaloberst von Einem bereits etnen
nächtlichen Gegenangriff durchzusetzen vermag .

Noch einmal aber bricht nach » euer gestriger -
ter Artillerievorbereitung de Langle am 21 .
Februar vor , um nun erbitterte Kämpfe um
die deutsche Hauptstellung zu entfesseln , die tage -
und wochenlang weitertoben . Zwischen Per -
thes - les -Hurlus und Massiges kämpfen Armee -
korps um wenige Quadratkilometer Boden , doch
auch auf den äußersten Flügeln , bei So ain u .
Bille - sur -Tourbe wird vom 21 . bis 25 . Februar

nicht minder erbittert gefochten . De Langle
kämpft methodisch mit erhöhtem Einsatz um ein -

zelne Hauptstützpunkte , bis der am ö. März ein -
tretende WitterungSnmfchlag , von frostharter
Helligkeit zu Tauwetter mit Schneefällen , eine
Kampfpause herbeiführt . In kurzen heftigen
Stößen leben am 8 . die Flügelkämpfe wieder
auf . Bei Souain und Le Mesnil , wo bayerische
Landwehr und Rheinländer in vernichteter
Wehrstellung heldenhaften Widerstand leistet ,
werden geballt letzte unverbrauchte französische
Divisionen vorgeworfen . iu Tage n . 1t) Rächte
laug verteidigt die 2 . Gardebrigade den Hügel
1W, wo sie erst am 16. März von der 1 . Garde -

brigade abgelöst wird . An diesem Brennpunkt
schwillt der französische Sturm » och einmal zur
Gewalt der ersten furchtbaren Tafte an . Aber
die Garde hält die niedergetrommelten Gräben .
Vier in dicken Ko ' onnen anstürzende Sti " ' »p
wogen werden zerschlagen . Zusetzt ist im Nah -
kämpf der Franzose über den Ramm der Höhe
zurückgeworsen . zu deren Füßen er völlig „aus -
gebrannt " liege » bleibt .

Der letzte Versuch , mit der Eroberung der
Höhe 196 einen wichtigen , weithin sichtbaren

« W

Das Bauiingliick in Berlin - Weissensee .

Der Keller des Neubaus in Berlin-WelOensee, in dem sich der schwere Einsturz ereignete .
Aus dem Häuserbau für die Angestellten des Karstadt -Rouzerns in Berlin -Weißenseo stürzte
die mit Zementsäcke» überlastete Kellerdecke ein und begrub sämtliche Bauarbeiter unter sich¬

eret von ihnen wurden getötet.

Teilerfolg zu erfechten , ist gescheitert , : et *

sterbende Schlacht sinkt in den >* wm » - tand

des Stellimgskampses zurück . ..ge kommen

nicht durch " . . mit diesem stolzen Gefühl durste

die deutsche Heeresleitung der todesbereuen Ta -

pferkeit ihrer Champagne -Kämpfer vertrauet .

Josfre
' s Durchbruchsversuch hatte die Kraft der

3. französischen Armee unter ungeheuren Ver¬

lusten an Menschen und Material bis aufs

Aeußerste erschöpft . Der strategische Kehlertrag
siel uock bedeutsamer ins Gewicht " konnte

aber nach außen vou Frankreich mit biplomatl -

schem Geschick verschleiert werden . Dr . Wi .

Oer Ausstand in Zndochina .
VIS . Paris , lä . Febr .

Nach weitere » Berichten , die beim Kolonial -

Ministerium über den _
Aufstandsvermch in

I »dochina eingegangen sind , Huben die fran -

zösischen Truppen die Eingeborenen , die den

Militärposten von Hung Hoa angegriffen
l>aben . ohne Verlnste zurückgeschla -

gen . Tic Eingeborenen ließen 20 Gefangene
zurück und hatten mehrere Tote und Verwun¬
dete . Am 10 . Februar ist es auch in Äianoi zu
eiuem Zwischenfall gekommen , Ein Polizei -

wachtmeister , der an einer Brücke die Papiere
der Reisenden prüfte , wurde uou einem An -

namiten , der in einem Auto gekommen war .
durch zwei :>i.epolverschüsse verletzt . Die fei» *

geborenenbcvölkerung half bei der Zeitnahme
des Täters , der lvährend der Verfolgung noch

zwei Eingeborene tötete . Im Laufe des Ab :uds

haben einige dem annamitischen Geheimvcrbrnde
angehörende Personen , die anf Fahrrädern
durch die Straßen fuhren , au ver 'chisdenen
Stellen der Stadt Bomben geworfen .
Menschen sind nicht zu Schaden gekommen , der

Sachschaden ist nur unerheblich .

In Sardinien find wiederun , schwere Uu -
weiter nicdcracgangen . Bei einem Flnßuber -

gang sind zwei Personen ertrunken . In der
Nähe von Eaglieri ist in einem Ort der Glocke ^
türm und ci« Teil der Kirche eingestürzt . Aach
in Süditalien hat das Unwetter großen Scha -
den angerichtet .

*

Aus Trieft wird gemeldet , daß der bei dem
Anschlag auf den ..Popolo di Triefte " schwer-
verletzte Redakteur verstorben ist.

Man ist nur so alt, wie man aussieht,
deshalb lieuutüe man da « weltberühmt, « „ Kxlcpäng ".
«übt orErnutem Haar die Jmreiidfarbe auf natür -
uchnm Wose wiedor . Wirkt nach und nach , voll »
Htändis uflschädlioli . Seit . 31 Jahren Weltruf . Von
tmittel )den Aerztfn . 1' iol 'estiüreJi usw . eabraucht und
empfohlen . Preis Mit . 7.— . Für schwane Haare
>. Kxt.ru xiark " Mk. 12 .— . Krhältlich in Parfümenen

nlFriseura <̂ scli !tfton . Drogerien uew . , wo
zu haben Part 'ümeriefab
S .O . Si . MuskauerstraSc 0.

. . . irht direkt ,
zu haben Pari 'ümeriefabvik .JSxbpiii ", Berlin

ska

Berliner Börse
rom 18. februar 198(1
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«61. 3dm!» . . . ,I—III 52.3 !
?feutirflh 8 .5
R <Bt. iEPcrtbt . - 1
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« tablw .
tij!tt? Me .
v »,el Tel.
Bogt, .Masch .
«»Igt Hiffn .
Sotw .Splnu .änderet
W,fl.Gelsenl.

Siegelt»
Wettere, .Wtcking
WieSI »ch T»N
Wi»ner Met.
WitlencrGuti
Witt . Tief
Zeift.? !»,!
Ml* Masch .
ge»v. » ct .
Aell« .W- >Sh .

119» . 118
135 135
63 .75 53.6
164 142.5+
70 70
173 173
104 ' .. 104
10O 100
40.5 40
1%
lUili

f i 6
ko 2l8

l.TO.»e«e . 280
antl. « er . ?5
dfteru 242

280
W 5

Versichcninite * .
JS. 1 13. J .

'

«Raunt).
« »Idstein
» Ht. all «. 2150 2ÖÖ0
« Ut. «teuer 415 425

Kolonial -Werte
» L .CIt«frll« 120.5 120
Ätu^ iuine» 405 40b
Ctoat 59 .5 58 .87

il .^ .t .Betl.
ütlln .x .Volatb
D.ZieichSb.B».
Hamb.Palet
dto.Hochbati »
Hambutg .« ,-
Hansa Dampf
?!ordd. !.' lol)dctavi Minen
Bk . f . Brau
Avg.D .Vttdit
Batm .Bant».
Bad .HY.Wechf
Baq .Betefnbt
Betl .HdlSges .
ti »mmetzbaut
Tatmft . Bant
T«. TfBk .
Ttesbn.Sant
SI.8 .N.
siug.ei .flkf.
BaH .M »l»te»«embet,
Sergm . Et.
Verl. Masch .
BudetuSEisen«derl .Waffe,v »mp.Hifpan
V»ntt«a»utch
Dalml .-lSenz
Dt.Son » » .
Dt. Eroitl
Dt. t!in»l .Wte
D »uam.N »be>
El >!iefetnng^ t .Licht .Siaft
EftenetStelnt?arbenindu «.
Aeldm. Pa».
ckelten.KnM.
velsent .Bttg«es., .e.Nnt.«»ldschmldt
Hamb.EI .Wte

t extL » 1»

Termin -Not ietnuü .
IS. 3. 13. '-' .
112 .5 111 .5
iö7 .5 -

-

149 .5 149 .6
122 .2 120
129 ' . 130
146.6 146
151 161
190V. IVO S
1595e loy .»
238 .5 237
löv .ö ltO ' 4
isS 'L i5 4<;>
117 .5 117-..
179.5 177 .6- 78.6 >
169 167<«
209 20/
7t .25 71
75.75 76' 17 '/» 106 3,s

2 333 .5
.1 161

Harpen.Betg 137- .
v»elch Stall . 1112
Hultlvianu
v »Ie>bett .
JlseBetgbauSali« schet<tl .Satstabt
Slilcknetwtrle
«bin »teiiepk,
Mannesman ., inai ,» etR 5
Masch ..« »»- XAU'
Untetneltni. 46 .25

Metallges. 113 --»
Mlag 130
Mittelftaht
Mvnt« i5a « tt 57.00
* »tt»n .3iut » —
«»tbb . Walle 3ö>«
cseibedars —
0oetfchlet .8 »i 102 .5 ^
». tenftein 7o .l ^l .
- !iwetle 210 .5 !
7>t)onlr B»>, 104 ' »
Polyphän 277 .5 !
Rhein .Btaimt 247.b :
olu . (flettio 142 .5 :
Rheinttahi llö 1. ,« .» >.# . .182 .6 ,
»tiebeckMent. —

.07 .6
109- t108
108.5

Wütsctirale . 78
Saljdetfnttt, 36V ,SH' t ! 81 .B. 170
dt». Portland 166«<hub. .S,izc, 226«chuckett C
Stem .Hat«e
Si'rnMnib>>». Gab
«einh.Tiet,
IranOtabi«
^ x .Etaitlmle 10
Mehetegcln 20
.-iellft .W-ldh. 210

Frankfurter Börse
« un 18 tebruar l»S»

Deutsche Stantspap
13. a.

ti- f Weichbant .«blöfung 1—III
Neubefltz
Dt. Wertb.
Zchaqani» . S
4°! Schuftgeb. U
*% «■«! . «bt . R.«ab. Staatbant.W ; Mllrtt. 26
KMWeich« .̂ 98.6

% WI .
Aasl Staatspapiere

« »ett. t »rt. —
VA'i am .
QTvibtum . U —

3»ntüt!en —
4°,; un« Sold —

Dt Stadtanlelheo
&% Bett . 24
6 . Datm ». 26 84-75
7-? Tteib .at .».:
7«. !»ronH 26

13. -' .
Heidelbg. Stadt ». % 78.5
H l' Udwigbh. «1.1 .2« —

Main, G .« . 36 —
10',; Maiini ).« .».?» -

Mannd . ®t .S . 25 87.87
6% Mannh . Ö .Jt . 27 74 .25
8^ Riitnb . Ct .« . 26

»!rmo(en^ 26 82 .75
Sacbwertanlelheu

lohne 21ns)
6 «ad. »»1, 24
> Baden» . 8.
1 « fanbbriesbl . G»Ib
fi Gtaftft . Mannt ). 23
6 Heide 'b Ct Hol »
8 fteff Btauntohl.
6 beff « ottätt . So »«
* Mannt , St .8 »blÄ
^ « fäU. »dp ffl!. ?4
>Stenft. Bali
>St . Woagen
h Rh . H,» 14'>Stichs . Woggen 23
3 Sflbtl. Kebw. Bant

Indnstrie .Oblleatlonen
(ohne Zins)

lS. il
5 Baden» . 8»hte N _
6« taftIt.M»anh .ab, . 7475
5 Verlar « .« . G»>d
7 « et . « lahlwetle 26 86 .26
5 Zth. ,Main̂ »nsn —

Pfandbriefe
»rtf - H»p. »«• IJ- 21 -
S»tlf . « fbt Bant -
8 PIl>l, .Hb ». W. 2—5 94
« b Hb» Bt. 24 - 25 54.5

19
2.07r

875
h
9
~

10
8

2
il

Wb Hl» Bant 5 —3
3 SalvnigueM .

94 .5

Bank -Aktien
32. 2. W. 2.

w
129.5

lll
19 J

III * 151

flbea
« ad. Banl
VI f Brau
Batm . « lb
van V. -C.
wvtzbntg

B-d .Hhp.W
Betl .vdlbgef
Danatvk.
Dttckie. Bt.

29.8

>29

$

Ti » eteinSb
S« r.« ef.

' Xielbn.BL
^ rants .Bt .
l»r .H»p.« t . 1;
Nt .Pfd.Br.B 1
MctaRbanl
9tlttrlb .trbf.
«vtnbg .» .«.
Lest . Ctebll

SWRm .
Sildd .Di»!.
BJeftfc.
Witnet «I».
Wtb Ndl.

fra0 !<pi>rtan«t» lten
«ab. l' otalb. - -
7Welch»b.«z. LZ ' . -
Heid .?b.Str . 43 —
Ll»,d 104 10+' »

Industrie-Aktien
ff Ichbaum -
£ »n>enbt*u -
Riinche« 58.5 283

29.8
140
112,154«
147 .jr W °
124.5 124.5
94 94
IUI lio2!

12,3.
»>llrnb .vlauli —
Brnn.Pt»r,h. HZ
„ S««St»rch 137
Stau.tSc<Rei 170
WnlleStuttg . —
« VI. Bieber _
Adt Gebt.
« .« .» .« . 179
Bad . Masch .Dntlach
«a,t .«»le,.
Bäht. Cell .
Betgm Stet .
Btem .Befgh.
BtownB»»eti 1Z7 .8
Bütft.Etlang
Cem.Heldelb
DaimletBem
Dt lktdöt

G .S .Sch
Dt L' initl .

„ «erlag
Dt .«chnell»t .
D0tl»»»wle.
« . W. Sott .

130
71

-64.6

W

178

132
71

205
64.5
127
15.75

39
9

72.25

172 172

«l .ütd)t 11.St .
et . Kittet.
Emag
En»..Unt,n
ftftl. Masch .
Eilt . Spfun .
Bebt Gebt .
S .a .ttntben
ftctnnt. Jett
ffelten Guill
Btlf .

Gelting u . S»
« »tdschm.
Gtihner
Grtin u . Biif
Gnanawerte
Hatenm. ftti
Haib u . Neu
Hammerfen
Hnnfw.^üsi
HefterMasch
Hit » « tmat
Hirt« 8«»f
»ach n Ilet
Holtmann
H,l»»ee»»ht.

» nag 93L 91
Aungh.Nedt. 45 .5
Sg .Saiser» — —
SleinSchan )
Snott C . H.

11C". 116 .5172 170
8»lb A « ch. 143 143
8 »nf .Btaiin

II 6Stauft & ffo. 65
SiaHmenet
vechwetle 106 —
t'nd« .« ,al , 93 92
Malntt. 107 _
Metallg . 112
Met .Snbdt 42 42
Me, « Ihne 76 .5 7H5
Miaft 131 131
Moenn»
Mot .Dotmfi. SO 76 .76
leudmotO ! 70
Obeenrfet 116 116
Nednttnlm
« eckarw .Eftl. —

Left .Eisend. 26.6 —

«f. WM . 8.
Weht .Gebb.

18 18
113 113

EtBotj.
H.E.Mm.

RiiderGeb«.
Wlltgetbn).
Schtint «».
Schnell, «».
SchtlftStem »
Schuckeet 9.
Schuh «etn .
Seil « »I»
Stern.HalMe
Sinalea
»flbb .ander
Ibtttl ' let.Itll .eefittb .
ffler.ttb .Slf .«ee.D.Cetf.
«et . «a»
Voigt Häffn«oltlt .Snbel
« «»ftirtt .nt
® »itf ta . * 1.
rsftttt. «>.
fte,ft .»fchff.
8S

"
Ä :

13. 3. ri - *

141
78-5

w *
85 85

49 5 49 .Vlld 115
186.5 186»!.
59wl Ä

2§6 .5

75J25 _
25.9 25 .5
14

"
N

87.10 87
92 92

ISS 152%

Montan Aktien
is . a. « . 3.

«nbetu »
(ifdira.Betg
Geltenkirch.
Hatpenet
ftlfe St . 3.
SaliNfcherbl.
Sali Weitet.
Slidnet
ManneSm.Manbfetber
Cbetbeb.

W,. ^
245 245
Ul 216

107"« 107
107 .6 107

SbelnleW ilt .5 ^Nbeinftahl
Riebe«
Sal* Hetlbt.
Tetlu» «et»
ffl.S .Vauteh .
B Stobt ».

BM1
103 -

Versleheran Ks -Aktien
« Manzberf. 201 .5 201
Sftanft . « Bd.
Üeanff .Weue
Rlt .Miftetf ,
ninntSM

- 40

\ n m



2 Waggons 1

Konserven
. Extra -Preisen A

ODst-Konserven
Apfe ! mU8 tafelt ., >/,Ds . 40 Jf >,. Dose oo ? 50 "?

PllrSSCilS V» Frucht Vi Dose 1 .35
Birnen '»-w , t/j k-,ucht. »/,Ds . 70 # Dose 1.25
Heidelbeeren 55 # ^. v°« so »
Klrsvüsn » tmstew . v- D - 80 ^ ■/• DO« 1,35

Kirschen schwz. 0 . st ., v>d. 90 ? v. 0°« 160
Hirschen dunkel Dose 75 #
miraheiien • D°»e 65 # v, dos« 1.15 95 #
Pflaumen «1" stein , </*Dose 40Jf ViDose 70'»
Pflaumen ° stein, 50 # v. vo-e 85 #
RelneHiauesen 0° .- 65 ? d0« i . _
stachemeeren % Dose 55 -» v. Dose 90 -»
Gem .Früchte >/, ds. sm70 # v. d. 1. 25
Apfelmus >0 « Do.e 2.50
Dunstpflaumen « « p-» 1.30
Ansnae Sinpapore , in Scheiben . »/> Dose -»z. rt>
ßticSIlöS ca . 650 Gramm , 6 Scheiben . « O *̂

Callf . Pfirsichs >/- Frucht . V. Dose 1 .00
Caiif . Fruchtsala ! ' 3cosci .i5 /. Dose 2 .25
Aprlüosen pan -. ' s Frucht . . . Vi Dose 1 .50
Stangenspargel c-m v. Dose 3.20

Dörrfleisch ,
ma3£ f65

zweitrucht - marmeiaden

mit ApfelAprikosen
Erdbeer
Hlmbeer
Kirschen
lohannisbeer

ca. I Pfd .
Eimer

Kaffee , Auslese ,
frisch | or

Gemflse-Konseruen

Salami i . ganz .
Würsten

j 75

Malta -Kartoffeln ,
ne

ytb 505
Rollmops,Bismark
Heringe od .Heringe
i .Gelee ÄÄÄ
1 L+ r . Dose W O «- /

Gemischte marmeiaoe
offen ca. IU 0 iU> I0 tt 25«

Pfund Eimer Eimer Eimer Eimer

45 » 05 » 2.- 3 .70 8.80

Konfitüren Ä r ö%, °« "

Pflaumen
Stachelbeer
Kirschen
Johannisbeer
Pfirsich
Aprikosen
Erdbeer

1 .— - .65 —. 55
1. 15 - .85 - . 70
1.15 -.85 - . 70
1. 15 - .95 - . 70
1.25 - .95 - . 70
1 .30 - .95 —.80
1.45 1. 10 1 .—

Marmeladen 5 . oÄ . «

\ pfel-Gelee ( Konsum)
Zwetschaen -Apfel
Mirabellen-Apfel
(ohannlsbeer -Apfel

Haushalt " Kakao

*0 ) 655

Zucker,fein | 45
WürfelzuckerJ 5

Auf Extratisch Im Erdgeschoß :

Billige Eier " st . 72 # 82 #

Auf Extra-Tischen im Erdgeschoss :
Spritzgebeick mit Schokolade

tfe 95 *5 , V ^ tb 50 - 5 t̂t . 135 . y 2 t * > 70 ^ >
^

Normaldosen Ds. SD ».

jg . schnltt - u . Brechbonnen 45 -̂ 65 #
PrinzeBDrechbohnen ausklStücken' Ii Dose 75 #
jg .sctinltt u.Brechbohnen i 55 # 85 #
Jg . stangenscnnlitbohnen 65 # 1 . 05
Sellerie >N Scheiben 65 # 1 . 15
Rote Rüben 45 # 70 #
Stangen -Spargel stark — 1 .80 3.20
stangensparge ! mmeisow . 1 .65 2.80
Stafigeasparge ) <-°»» 2.50
Breciispargel mitt-i 1 .60 3 . -

spargeiHopte w « >- 1 .60 3. -
Junge Erbsen 55 # 70 #
Junge Erbsen mmen-m — 70 # 1. -

Junge Erbsen «°>" 85 # 1 . 35
Junge Erbsen » hr fem — 95 # 1.70
Kalserfcnoten 1 .05 1 . 90
Erbtenmit gefebn . Karotten 50 # 75 #
Karotten « schnitten 35 # 50 #
Konsum-ßlierlel 65 #
Gem . Gemüse Spezialmischung . 1.10
Ptuierünge 1 .10 2. -
Steinpilze 1 .60 2. 85
Kohlraben in Scheiben . . . . . . 45 # 705

Deutscher Beamtenbund
Samstag , den 15. Februar 1930 , 15 .30 Uhr

spricht
im Festsaa ' e des „ Friedrichshofs " der Bundes¬
vorsitzende Kollege Flügel - Berlin über :

n
int !

Die Mitglieder der angeschlossenen Verbände werden
hierzu freundlich eingeladen . Landeskartell Baden .

MWe 5ilyWele
KONZERTHAUS .

Nur Samstag , 15. Februar , 20 . 30 Uhr
und Sonntag , 16 . Februar , 16 Uhr

Amerika
das Land der unbegrenzten mdgiichKeiten
Filmvortrag durch Herrn Dipl . agr , Pannwitz :

17 000 km kreuz und quer durch U . S . A .

Auch für Jugendliche .

Kartenvorverkauf : Musikhaus Fritz Müller ,
Kaiierstraiie , und im Büro : KlauprechtstraQe 1 .

Karlsruher
biederkranz

So » «taa . b . 1K. Stbr . ,
abends S Ulir .

im BereinSlokal ,
Amallenstr . 14a, II .

Heiterer
Familien - Bfaend .

Zahlreiches Erscheinen
erbitten DI « . .S

" .

Lampenschirm-Gestelle
und sämtl . Zutaten

Posamenten
Japonseiden

von Mk . 4. — an

Franz . Damaste
Jieoeat « Wiener

W erkatllt, . Bezligi
Jede tlaoro 'arbel

rachmäDO. Beratung
Billigste Preise

W. Clorer | r
Kai - ar . r . 13SH .

(Krte«r| chpbaö - Ho f)

Dadilches
jUnbeßtbeauj

Boranzeige .

ZaftnaKfs -Kabarkff
som 28 . Februar bis i . Mär » 1930.

Borrechlsoerkanf
für Plahmieter nt ' t 15vrozentiger Srmäbi -
auttfl in nachstehender Reihe » folg « :

Tagespreis I . Sverrsitz :
für Freitag , 26. Febr . , 1. Vorrecht I> 8 Rm .,
für Samstag . 1. Mörz ,
für Sonntag . Aiärz ,

nachmittags .
für Sonntag , 2 . März .

abends .
für Montag , 3 . März ,
für DienSkag , 4 . März , ... . . . .

1. Vorrecht für die »lien 'xzeichneien Miet ^
abteilnngen am Freita « , den 14 . >>ct' ruar ,
nachmittags IRL —17 Uhr . für die übrigen
Mietabtellungen Vorrechtvcrkaits am Sams -
tag , den 16 . Februar , vormittags OH bis
18 Ilhr und nachmittags 1514— 17 Uhr .

Allgemeiner Vorverkauf für sämtliche Bor -
ftclluitaen von Montag , den 17. Februar ,
vormittags 9% Uhr an

1. Vorrecht E S Rm . ,

1. Vorrecht V » Rm . ,

1. Vorrecht G 9 Rm . .
1. Vorrecht A 0 Rm . .
1 . Vorrecht IS O Rm .

Auf vielfachen Wunsch wiederholt!
Am Montag . den 17. Februar , beginnt

wieder im Restaurant ..Prinz Karl " , Zirkel
mein bekannt zweitägiger

Honorar ist auf Mk . 5 — ermäßigt .
Nachmittagskurs 3—6 Uhr .
Abendkurs 8 bis 11 Uhr .

Bitte 12 Papierservietten mitbringen .
Die Kursleitunc : K . F . Graefe .

t Siehe ausführliches Inserat ain Sonntag ,
den lß Februar .

I Ks ist der letzte Kursus vor Herbst !

Sonntag . den 16. Febr . : Wanderung : Ab¬
fahrt 8 .18. Muggensturm —Oberweier ,
Sofienhütte . Freiolsheim (M . l .
Malsch . Sonntagskarte Malsch und
einf . Malsch —Muggensturm zu lösen
Schalter 13.

Donnerstag , den 20 . Febr . : Liehtbildervor -
fräs ! von Herrn Rudolf ( Saal III
Sehremnp ) .

Donnerstag , d . 27. Febr . : Glashalle Stadt¬
garten Familien -Abend mit Tanz¬
unterhaltung .

Beitrag 1930 mit 6— Mk fällig auf
Giro 8333 : Postscheckkonto 220 : Vereins -

liank oder bar Vereinsahende .

MgedlW
der ömillMki -

Tie Stadt Karls¬
ruhe verpachtet nach¬
stehende Svmmerschai -
weiden :
Weide A : rd . 36 ha

Acker und Wiesen ,
nördlich des Stich -
kanals und in den
Albniederungeu : In
den Gewänne » :
Burgau . Aelberau ,
Tchlchcrt n . Busch -
wiesen .

Weide B : rd . 62 ha
Acker und Wiesen ,
südlich des Stich -
kanals und den Ge -
wannen : V . Hasen -
decken und Giäll .

Weide <? : rd . 22 ha
Acker und Wiesen
in den . Gewannen :
Dammerstock . Stock¬
äcker , Göhren , Hä -
genich und Oberrotz -
weid im Stadtteil
Bulach .

Weide v : rd . 70 ha :
Berkehrslandevlad
Karlsruhe .

Reidedauer
vom 16 . Mär , 1930
bis 15 . Oktober 1930.

Die Angebote sind
getrennt für jede
Schasweide für den
Hektar bis zum 1 . Iii .
1930 . vorm . 10 Uhr ,
verschlossen mit dem
Vermerk :
- Sommerschafweide -
beim Stadt . Tiefbau »
amt Karlsruhe ein -
»ureichen , woselbst auch
die Pachtbedtngungcn
nebstPlänen anfliegen .

Karlsruhe , den
11 . Februar 1930.
Stiidt . Tiefbanamt .

Altmaterial-
Berkaus.

Uitsere Altmatertal -
bestände in Gütz - u .
Schmiedeeisen , Me -
talle . Brandgntz , Blech
usw . , werden dem
Verkauf ausgesetzt .
Die Verkaufsbcdiu -
gnngen mit Sorten -
Verzeichnis sind auf
unserem Geschästs »im -
mer Nr . R, Kaiser -
allee 11 , erbältlich .

Angebote , in wcl -
chen unsere Berkaufs -
bedingungen ausdrück -
lich anerkannt sein
müssen , sind bis
IvätestenS 18. Februar
ds . IS ., vormittags
lf . Uhr . bei uns ein -
zureichen .

Karlsruhe , den
18 . Februar 1930.
Sti >dt . Was - , Wasfer -
nnd vleklrizstäisaml .

Für Prima

Land-&7urs!(0aren
Absatz an Wirte , Spezialgeschätte in
Karlsruhe gesucht . — Angebote unter
Nr. 1462 ins Tagblattbüro erbeten .

Mangs -

uMeigenm .
Freitag , d . 14 . Febr .
1930 . nachm . 2 Uhr ,
werde ich in Karls -
ruhe im Pfandlokal ,

Herrenstratze 45a .
gegen bare Zahlung
im Vollstrccknnaswege
öffentlich versteigern :

1 Pfeilerwiegel , 1
Vastanto Verna , 1
Bücherschrank , 1 Kre¬
denz , 1 Vlechrund -
maschine , 1 Schreib¬
tisch. 1 Akteuschrank .
I Dezimalwaage . 2
Rohrstühle , 1 Büfett, !
1 Klavier , 1 Kassen -
schrank , 1 Mörtel - l
Maschine , 1 Küchen - ^
büsett , 1

' Sekretär . 1
Nähmaschine u . a . m .

Ferner anschliehend
an Ort nnd Stelle
$ L ^ a7 :

ntBa6C h"
1 Eifenhobelmafch . .

1 Svulmafchtnc , 1
Drehbank u . 3 elektr .
Motoren .

Karlsruhe , dett
12. Februar 1930.

K . Huber ,
Ge richtsvollzieh er .

Zwangs-
uertteiwniM .

Samstag , d . 15. Febr .
1980. « achmitt . 2 Uhr .
werde ich tu Eggen -
stein mit Zusammen
knnst beim Rathaus
gegen bare Zahlung
im VollstreckungSwege
' ifcntlim versteigern -

1 Bücherschrank . 1
Schreibtisch , 1 Stanz¬
maschine . 1 Grammo -
vbon . .Karlsruhe den
12. Februar 1030.

W . Huber .
Gerichtsvollzieher .

WWW
3 » verlausen :

Chaiselongue 20 Ji ,
Plüschdiwan 25 Ji .
pol Schrank 30 Jl ,
Schreibtisch 30 M . Bü¬
fett . eiche, schön . Stück
120 M . Fröhlich .

Uhland stratze 12.
Herren - und Damen -

Fahnad !
sowie Nähmaschine .

wie neu . btll . abzng .
Zähringerstr . 46,
K u n z m a n n .

Neuer , ungebrauchterGasherd
lSlöchrig . Junker « .
9t Ith ) , gelegenheitlich

» n verkaufen .
Augcb . unt . Nr . 1584
ins Tagblattb . erbet .

"BgiiA -

Georauchte

MuslK -

führende Marken ,
sehr billig , bei be -
q u«mster
TEILZAHLUNG
(Elektrische

Schrankapparate
von Mk . 125- ab .)
Garantie f . Quali¬
tät . • Unverbindl .

Vorführung .
MUSIKHAUS

Schlaue
Kaiserstraße 175

« eegr . 19 .50 btS 39 .—
Wolle 28 .50 bis 52. -
la Javakavok 65 an
■gaerfüll . v 110 .U an
» vezlal 68 bis 95 M
Zchlaraffia 75- 125 .*

Umarb in 1 Tag
Pai .- Bettröste 13 .50

22.—. 19 .- . 17 .50
Zchoncrdeiken . gevolst

6.50 bis 11 .—
Wft Bett . ti . 19 50 an
Deckbett , volle Größe

16 .50 biS 72 M
Kissen 4 HO bis 22.—
Federn 0 .75 biS 6 M
H .-Dannen 2 .10—6 .75
mtl . rebetn o . 3 .60 an
^ bailelou « . 85— 70 M
Vieler , frei . Zabl .- Erl .
Ratenkanfabk 6er B .

M. Kachur
Katsei 'straBe 19

Kohlen -Herd!
sowie Gas -Herd , wie
neu billig abzugeben .

U unzman n .
Zähringerstr . 46.

Schlafzimmer , hell
eichen , massiv . 350 M ,
Büfett , Ausziehtisch u .
6 Stühle , dkl . eiche. ,
zus . 250 .U , Divlom .-
Schreibtische . hell u .
dkl . eich , 70. 80 Ii . 90
M Schreibtischstühle ,
Herrenzim .- Tifch , 1- u .
Stür . « chränke , Walch -
kommode mit u . ohne
Spiegel , pol . Schreib¬
tisch 32 M . schön . Ver¬
tiko 46 Ji . bereits
neues Kücheubüsett .
Trumeau , 2 gl . mod .
eich. Betten , ein ». Bet .-
ten , Matr . , Federbett ,
u . sonst . Möbel , alles
sehr btll . An - n . Berk .

D . Gutmanu ,
Siudolf ftrafic 12^
lVi = 2 o n n 11
Sdinell -

b a s t- UJ a g e n
in gutem neuwertiaem
Zustande , mit 3sivig .
Fühierhairs , Pritsche
2 .70X1 .70 x 0.50 Meter ,
zu günstigem Preis ,
auch mit ZahlnngSer -
leichlerung . zu oer -
kank » . Angeiote unt .
Nr . 1468 ins Tag -
blattbüro erbeten ^
cn. 30 Wal-

zimmer
gebeizt u . vol . in ver -
schied Holzarten wegen
Vagerübcrfiillung zu
ledem annebmb Preis
, u verk . Günst . Gele -
aenheit s Brautleute

Hain & Künzler .
K 'rnhe , Waldstrafte 6 ,
Rücknan , kein Laden

Weingarten :
Zödlingerftratze 11 .

^Wegen Ausgabe des
Sports gut erhaltene

Skiftiefel
Gröhe 38, billig zu
verkaufen . Sofienftr .
Nr . 174 . 2 . S t. rechts .

2 gleiche

Dipl.-Sdireibtildie
m . Rolläden , verschied .
Ladentheken . Waren -
schränke , Schreibmasch ,
sehr billig abzugeben

bei Walter ,
Ludwig -Wilhelmstr . 5.

neu « Lebenskraft !

Ausschneiden i | tlMülMg mOrgefl l/ >9 Ullf | Anlbewtlure ^

KARLSRUHE
Hier f 'nden Sie nenen Größtes

Lebensmut und Elektro Medizinisch
Physikalisches

Therapeutikum
Wiss ^ -chati iiches

Heil - Ins litut
G m b. H.

SANA
Ii

I » 1

ßdler -bieferisao.
I '.Ä- Touuer , mit allen
Schikanen , preiswert
zu verkaufen . Näher .

(5» H Beragök .
Durlach - Aue ,

Adlerstratzc 4 .

Resvrm-
Küche

30D m .
' Möbelhaus

maier
töeinheimer

32 Srouenltratze 32.
Bücherschrank , eichen .

95 Ji . Vitrine , eich , 90
Ji , 2 Divl .-Tchrcib -
tische. 70 u . 80 Ji . 3
St . Vertiko v . 45 M ,
2 gl . Bettstellen , eich .,
m . Patentrost 90 M ,
Büfett , nutzb .. Svie -
gelschrank 100 Ji . Trn -
meau , vol . Schränke
40 Ji . Meintet ,

Sedaustratze 1.

Pianos
zur Miele und yanz
besonders günstigen
Kausbet ' lngiiiigen

Rudolf Stfiodt.
MnolMk ,

Rüppurrerftratzr VS.

iiarlsrube , A nalienstr 24
Eltkir . Hallest . Haupiposi

Erfahrungsreiche , mod .

Heil-
WDDM » Methoden

Röntgeo - Diasnostik , Ober flächen -Therapie
Diathetmie , Licht -Tberapie

(Höhensonne , Helium , Sollux oder Poly - onn Bestrahlungen )

Reine Galvanisation n . Faradisattoo , Galv .-Faradisation ,
Endoskopie .

Vibrations -Massage
Glählicht- , Heißlatt - , Lichtüampf- and

Hydroelektr . Voll- aad Teil -Bader
Wasser - , Fango - bezw . Radinm - nnd Medizinal -

( Voll - , Halb - und Teil - ) Bäder
im einzelnen oder kombiiiierten Verfahren , je nach Krankheit

Untersuchungs -Laboratoritun
Kosmetik (Kaustik . Elektrolyt , Massage etc.)

Hochfrequenz - ' tratilen u . RPdium-Behnndlanqen
ru? dSsS Neue veze tBr Heilunsen
eröffnet . Die Bestrahlungen erfolgen in unseren In¬
stituten mit einer ganz neuzeitlichen , nach dem neue¬
sten Stand der Wissenschaft mit höchster Leistung
ausgestatteten GroB -Hoehfrequenz -Anlage mit Radium
Etfluvien (Kffluvien -Länge nicht 18 bis 20 sondern
45 cm ) bei allerstärkstei - Spannung , eine Frequenz von
über 1.5 Millionen und eine SchwingungSKahl bis *u S
bis 3 Millionen in der Sekunde , die mit Radium - Erde
gekoppelt den Körper durchfluten . Die größten , stärk¬
sten und deshalb wirkungsvollsten Apparate ihrer Art .
die es zur Zeit überhaupt gibt , sind in uusera In¬
stituten unter ärztlicher Leitung in Betrieb .

Sie werden für unipolare , bipolare - und Kolenaid -
Behandlung verwendet und erhöhen unter Mitver¬
wendung der dazu gehörenden Nebenapparate and in
Kombination der von uns ganz individuell angewandten
Verfahren die Heil -Aussichten ganz wesentlich

An beispielweise in Massen beigeströmteu Kranken
wurden viele und nachweisbare Erfolge , auch in schwe¬
ren Fällen , erzielt . Sie erregten natürlich berechtigtes
Aufsehen und führten zu wissenschaftlichen neuen ICr-
kenntnissen . In Fachkreisen , in Fach - u . Tageszeitun¬
gen,. sogar in eigens hierüber erschienenen Broschüren ,
namentlich auch in solchen von Aerzten . wurde ein¬
gehend darüber berichtet .

Also diese und ganz besonders auch solche , in ihrer
Vielseitigkeit von uns individuell zur Behandlung kom¬
menden . modernen Heil -Verfahren bieten

Kranken und Leidenden
ganz erheblich erhöhte Aussicht auf Besserung nnd

Genesung .
Unsere Heil -Institute sind nach Form neuester Aus¬

rüstung und Ausdehnung erstklassig .
Eine richtig erkannte Krankheit , nnd eine zugleich

mit den neuesten , größten und deshalb wirksamsten
Apparaten nach dem richtigen Verfahren eingesetzte
und fachmännisch abgestimmte Knrbehandlung bringt
Ihnen das beste Resultat .

Die Gebühr für eine vollständige Hochfrequenz -
Strahlen - Behandlung beträgt RM . 3 .—, diejenige für
einmalige ärztliche Untersuchung nur RM 2.—. Die
übrigen Spezialbehandlungen erfolgen zu den Mindest¬
sätzen des gesetzlichen Tarifs . — Nur diskrete . Indivi¬
duelle Einzclbehandlung . - Außer Sonntags - täglich
von 559—12Vi und 2—0 Uhr . - Voranmeldung ratsam . -

Prospekte und jede Auskunft gerne .
Die

Führung . Leitung
und die

Untersuchungen
durch d . homöopathisch eingestellten Arzt d Institutes -
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